
Protokoll:

Auf Nachfrage von Ratsmitglied Schupp, ob eine Verlängerung des Seilbahnbetriebes auch über das

Jahr 2031 möglich sei, erklärt Amt 61 Herr Hastenteufel, dass es sich bei dem vorliegenden

Konzeptionsbeschluss um ein Entgegenkommen der Stadt Koblenz im Hinblick auf die Forderungen der

Welterbekommission handele. Durch die Vorlage werde ersichtlich, dass die Stadt Koblenz den

Forderungen der Welterbekommission nach einer Neugestaltung der Talstation Rechnung trage.

Herr Beigeordneter Flöck stellt fest, dass die Vorlage im Vorfeld auch mit dem Betreiber der

Seilbahnanlage abgestimmt worden sei.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität stimmte Vorlage einstimmig ohne

Stimmenthaltungen zu.


